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4. Vereinsjahr August 2023/Juli 2024 – GeschäŌsstelle 

Im Sommer 2023 sind wir voller Elan ins neue Schuljahr gestartet. Im Chrüzacher an drei Tagen 
ausgebucht und am Freitag gut gebucht, im Steinlig am Dienstag und Donnerstag ausgebucht. Der 
Montag war noch nicht ganz ausgelastet aber mit 17 Kindern gut gebucht. Wir haƩen 4 Anmeldungen 
für den Freitag, das reichte noch nicht aus für die Eröffnung. Nachdem dann vier weitere 
Anmeldungen reinkamen beschlossen wir, den FreitagsmiƩagsƟsch Steinlig per Dezember 2023 zu 
eröffnen. Wir haƩen gehoŏ, dass noch mehr Anmeldungen reinkommen aber dies war leider nicht 
der Fall, obwohl wir gezielt Werbung dafür gemacht haben und den Freitag sogar für Sekschüler 
geöffnet haben. Leider blieb das Interesse aus und nach Wegzug eines Kindes waren es dann noch 7 
Kinder. Zuviele um nichts zu machen, zu wenig um kostendeckend arbeiten zu können.  

Die Leiterin Madelaine Lutz wurde Im Steinlig jeden Tag durch die Betreuerin Fatma Yildiz-Sahinbay 
unterstützt welche auch die Stellvertretung übernimmt. Dienstags und Donnerstags ist Daniela 
Berranen da, Montags jeweils Tanu Taneja, Dienstags Yiemjit Egger und Donnerstags Nermin Uca. Das 
Team war mit ein paar schwierigen Kindern konfronƟert, ein Kind musste aus gesundheitlichen 
Gründen enger betreut werden, ein Kind haƩe mit Heimweh zu kämpfen, ein paar Jungs gerieten sich 
immer wieder in die Haare und liessen die Betreuer nicht an sich ran, so mussten Gespräche mit den 
Eltern gesucht werden. Das Team hat diese Schwierigkeiten sehr gut gemeistert. 

Das Steinlig Team wurde zunehmend mit der Geschirrmenge gefordert da wir laufend mehr 
Anmeldungen erhalten haben und es im Betreuungsraum nur einen normalen Haushalts-
Geschirrspüler gab.  Zu dieser Zeit waren teilweise zwei Betreuerinnen mit Abwaschen und 
Abtrocknen beschäŌigt. Diese Mitarbeiterinnen haben in der Kinderbetreuung gefehlt. Die 
GeschäŌsstelle hat mit Hilfe der Schulverwaltung einen Gastro-Geschirrspüler bei der 
Immobilienverwaltung beantragt, um die grosse Geschirrmengen besser zu bewälƟgen. Der Antrag 
wurde bewilligt und in der Sporƞerien wurde ein Geschirrspüler installiert der in hoher 
Geschwindigkeit wäscht und trocknet. 

Auch das Team Chrüzacher war in diesem Schuljahr sehr konstant rund um die Leiterin Lerna 
Artenoglu, das hat sich sehr posiƟv auf die Arbeit mit den Kindern ausgewirkt ist es doch von Vorteil, 
wenn die Kinder immer dieselben Betreuungspersonen antreffen. Hier war vorallem das freie Spiel in 
der Aula immer wieder ein Thema, durch viele Verbote wie nicht betreten der Bühne, nicht berühren 
der Vorhänge etc musste sehr viel eingegriffen werden und die Betreuenden waren gefordert. Auch 
der Lärm im Betreuungsraum ist eine Herausforderung, da dieser nicht wirklich schalldicht gebaut ist. 
Bei 30 Personen die gleichzeiƟg reden ist der Lärmpegel einfach hoch. Wir mussten auch wieder 
einige Verwarnungen aussprechen weil sich leider manche Kinder etwas vergessen und die Regeln 
nicht einhalten.  

Unser Team hat alle Herausforderungen angenommen und unermüdlich mit den Kindern gearbeitet.  
Wir sind sehr stolz darauf, dass auch einige Damen aus unserem Team miƩlerweile durch die Schule 
in der Blockzeitenbetreuung und als Klassenassistenz eingesetzt werden. Ende des Jahres 2023 hat 
Michelle erstmals mit allen Mitarbeiterinnen ein kurzes Gespräch geführt um die SƟmmungslage zu 
spüren und Feedback einzuholen. Dies wurde von allen sehr geschätzt, auch wenn der Zeit- und 
Kostenaufwand hierfür enorm sind.  



Um die Qualität der Betreuung zu opƟmieren haben wir Gespräche zwischen den 
Schulsozialarbeitern der Schule und den Leiterinnen vom MiƩagsƟsch organisiert. Die 
Schulsozialarbeiter kennen die Schüler und die Herausforderungen sehr gut. Unter Einhaltung der 
Schweigepflicht konnten mögliche Lösungswege bei individuellen Konflikten aufgezeigt werden. 
Zudem ist der Verein Mitglied bei der Kibesuisse, die GeschäŌsstelle kann sich mit anderen Anbietern 
von Tagesstrukturen austauschen und Angebote des Verbands nutzen. So mussten wir zB per 
Dezember die neuen Datenschutzrichtlinien in unsere Homepage einbinden und konnten eine 
Vorlage von Kibesuisse dafür einsetzen. Auch der Austausch mit anderen Anbietern zum Thema 
Catering oder Ablauf der MiƩagsbetreuung ergab neue Impulse.  

Da wir aus Kostengründen auf eine zweite Teamschulung verzichten mussten, haben wir uns an 
einem Samstagmorgen im Mai getroffen und gemeinsam ein paar wichƟge Themen besprochen. Der 
Austausch der beiden Teams ist wichƟg, so können gegenseiƟg Lösungen aufgezeigt werden und wir 
konnten Ideen sammeln. Natürlich kam auch der persönliche Austausch nicht zu kurz. Da fast alle 
Mitarbeiterinnen neben Ihrem Job beim MiƩagsƟsch noch anderen bezahlten TäƟgkeiten nachgehen 
ist es sehr schwierig, sich ausserhalb des Betriebs zu treffen und TeammeeƟngs durchzuführen.  

Neu haben wir dieses Jahr ein einheitliches Geburtstagsgeschenk abgegeben, das hat unseren 
Aufwand wieder etwas vereinfacht. Da wir miƩlerweile über 100 Kinder betreuen ist dieser Posten 
auch zu einem Kostenfaktor herangewachsen, der unter Kontrolle sein muss.  

Um die Qualität der Mahlzeiten zu verbessern haben wir noch in eigene Thermobehälter invesƟert, 
welche fix in den beiden Küchen stehen. Wir konnten diese Behälter occasion kaufen und jetzt sind 
die Temperaturen auch so, wie vom LebensmiƩelinspektorat gefordert.  

Als GeschäŌsstelle sind wir laufend mit diversen Anliegen von Eltern beschäŌigt wie An-und 
Abmeldungen, gewünschte zusätzliche Tage, Betreuungsverträge anpassen, Rechnungen versenden 
und Kündigungen bearbeiten. Wir konnten viele Kinder zu Beginn des Schuljahres nur an 1-2 Tagen 
aufnehmen, sobald dann Kündigungen reingekommen sind konnten diese Kinder an zusätzlichen 
Tagen aufgenommen werden wo gewünscht.  

Ausserdem wurde der Verrechnungsturnus der Elternrechnungen ab September 2023 angepasst und 
die Rechnungen werden nun alle zwei Monate per Email verschickt.  

Im Frühling 2024 haben wir vom Bund das letzte Mal einen Unterstützungsbeitrag aus der Finanzhilfe 
erhalten. Die Anstossfinanzierung vom Bund ist beschränkt für die ersten drei Betriebsjahre. Aus 
diesem Grund haben wir uns mit den finanziellen Reserven befasst und festgestellt, dass wir auf 
zusätzliche finanzielle Unterstützung von der Gemeinde angewiesen sind, da unser Betrieb nicht 
kostendeckend ist. Die Räumlichkeiten lassen es nicht zu, mehr Kinder aufzunehmen. Den Elterntarif 
möchten wir nicht erhöhen da der MiƩagsƟsch für alle bezahlbar sein soll. Aus diesem Grund haben 
wir mehrere Gespräche mit der Gemeinde geführt um die finanzielle SituaƟon und die ZukunŌ des 
Vereins zu besprechen und um weitere InformaƟonen zu den Plänen der Tagesstrukturen zu erhalten. 
Die Gespräche waren erfolgreich und von beiden Seiten her möchte man weiterhin die gute 
Zusammenarbeit weiterführen, eine neue Leistungsvereinbarung ist in Arbeit. 

In den Gesprächen wurde auch festgelegt dass wir neu für alle Anliegen welche die Schule betreffen 
direkt Frau Erhardt, die Leiterin der Schulverwaltung, ansprechen sollen anstelle von Hausabwart, 
Schulleitung, Leitung Immobilien etc. Wir sind dankbar, dass wir nun bei der Gemeinde eine 
Ansprechperson für alle unsere Anliegen haben. 

 

 



Hier noch ein paar Zahlen:  

Als Verein konnten wir im Schuljahr 23/24 auf 67 Vereinsmitglieder wachsen und haben im 
Chrüzacher pro Woche 94 von 100 verfügbaren Plätzen besetzt. Im Steinlig waren es 63 Kinder pro 
Woche mit 80 verfügbaren Plätzen.  
Wir haben im ganzen Jahr total 6’291 Mahlzeiten verkösƟgt und insgesamt betreuten wir 91 Kinder 
aus 67 Familien. 

Für die GeschäŌsstelle: Michelle Seeburger und Sarah Egger 

 

 

 

4. Vereinsjahr August 2023/Juli 2024 aus Sicht der PräsidenƟn 

Das Jahr 2023/2024 war für den Verein von bedeutenden Entwicklungen und Herausforderungen 
geprägt. Im MiƩelpunkt standen die OpƟmierung der Prozesse im Schulhaus Steinlig, die Abläufe, die 
Teamzusammensetzung und der Ausbau unserer Dienstleistung. Im Folgenden geben wir einen 
Überblick über die wichƟgsten Ereignisse und Massnahmen, die in diesem Jahr umgesetzt wurden. 

Rückblick auf 2023/2024 

Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr vier Mal getroffen. Zentral waren das TagesgeschäŌ und 
vor allem die zukünŌige Finanzielle SituaƟon des Vereins. 

Im November 2023 fand die Mitarbeiterschulung zum Thema „KonflikthaŌe SituaƟonen mit Kindern 
meistern“ staƩ. Einige Massnahmen wurden bereits umgesetzt. Gegen Ende des Jahres 2023 wurde 
das pädagogische Konzept durch die GeschäŌsstelle ferƟggestellt und ist auf unserer Homepage 
unter Dokumente verfügbar. 

Im Dezember hat eine Vorstandssitzung zusammen mit der GeschäŌsstelle staƩgefunden. Und zum 
Abschluss des Jahres haben wir ein gemeinsames Weihnachtsessen veranstaltet, bei dem wir in 
geselliger Runde das Jahr Revue passieren liessen und auf die gemeinsamen Erfolge angestossen 
haben. 

Michelle und Sarah führten quartalsweise Sitzungen und einen informaƟven Austausch mit den 
Leiterinnen durch. Zudem wurden Ende des Jahres 2023 Personalgespräche mit allen 
Betreuungspersonen durchgeführt, welche alle sehr schätzten. Die Rückmeldungen waren stets 
posiƟv und der Wunsch nach einem Teamaustausch wurde geäussert.  

MiƩe Januar fand im Alten Schützenhaus Geeren ein Teamevent staƩ, bei dem sich die beiden 
Betreuungsteams ausgetauscht haben und den Abend bei mitgebrachtem, leckerem Fingerfood 
geniessen konnten.  

Eine weitere Erweiterung gab es anfangs Dezember 2023. Im Steinlig wurde neu der Freitag 
angeboten und der MiƩagsƟsch hat mit 6 Kindern gut gestartet. Wir haƩen 10 Anmeldungen, 
kurzfrisƟg sind dann leider wieder einige abgesprungen. Die Hoffnung, dass sich nach der Eröffnung 
weitere Kinder anmelden würden hat sich leider nicht bewahrheitet. Daher musste der Freitag im 
Steinlig aus Kostengründen per Ende des Schuljahres wieder geschlossen werden. 

Im Mai haben sich die beiden Betreuungsteams, gemeinsam mit der GeschäŌsstelle getroffen und 
Suna hat im Namen des Vorstands teilgenommen. Es wurde ein Rahmen geboten um sich über 



aktuelle Themen auszutauschen und damit die Teams über Neuigkeiten und Abläufe informiert 
wurden.  

Sarah hat uns fortlaufend über die Budgeteinhaltung und finanzielle SituaƟon informiert. Im April 
2024 wurde eine zusätzliche finanzielle Unterstützung bei der Gemeinde beantragt und wir legten der 
Schulverwaltung einen Budgetvorschlag für 2024/25 mit verschiedenen Elterntarifen sowie eine 
Hochrechnung des aktuellen Budgets vor. Die weitere Durchführung und ob die finanzielle SituaƟon 
eine Weiterführung des MiƩagƟsches zulässt war unsicher. Sarah Jane hat eine Beratung bei der 
Gemeinwesenarbeit (GWA) im Kinder- und Jugendzentrum Bülach beansprucht und es fand ein 
konstrukƟver Austausch mit Sarah Jane, der GWA und der GeschäŌsstelle staƩ. Herr Paoli von der 
GWA hat uns Tipps für das Gespräch mit der Gemeinde mitgegeben, sowie weitere Anregungen für 
den MiƩagsƟsch. Das Folgegespräch mit der Gemeinde war posiƟv. Die Sitzung des Gemeinderats gab 
im Sommer grünes Licht für die Aufstockung der Unterstützung ab 2025 für den Verein. 

Eine grosse Herausforderung war die Zusammenarbeit mit dem Catering. Die zuständige Köchin Frau 
Kunz hat entschieden beim Restaurant Dorfnäscht zu künden und der Vorstand hat zusammen mit 
der GeschäŌsstelle entschieden die Zusammenarbeit mit ihr weiterzuführen.  

Ein bedeutender und zugleich trauriger Moment in diesem Jahr war die Ankündigung, dass Andrea, 
Mitgründerin und Vorstandsmitglied des MiƩagsƟsch 8303, aus dem Vorstand zurücktreten wird. 
Andrea war von Beginn an eine treibende KraŌ hinter unserem Verein und hat durch ihre 
Erfahrungen und ihrer tatkräŌigen Arbeit zum Erfolg beigetragen. Wir danken ihr herzlich für ihr 
Engagement. Für die ZukunŌ wünschen wir Andrea viel Freude, Erfolg und Gesundheit.  

Abschluss und Danksagung 

Das Jahr 2023/2024 hat einmal mehr gezeigt, wie wichƟg die Zusammenarbeit in unserem Verein ist. 
Dank der tatkräŌigen Unterstützung des Betreuungsteams, des Vorstands und der Gemeinde konnten 
Herausforderungen gemeistert und wichƟge FortschriƩe erzielt werden.  

Wir möchten uns bei allen Beteiligten für ihren tatkräŌigen Einsatz und ihre wertvolle Arbeit 
bedanken. Ein besonderer Dank geht an die Eltern, die uns ihr Vertrauen geschenkt und ihre Kinder 
anvertraut haben.  

Wir blicken mit Zuversicht auf das kommende Jahr und freuen uns auf die bevorstehenden Aufgaben 
und Chancen, die vor uns liegen. 

 

Für den Vorstand: Sarah jane Bochsler, PräsidenƟn 

 


